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Einleitung  

Mit  Dankbarkeit  und  etwas  Stolz  präsentiert  der 

Stromboli‐Vorstand  den  Jahresbericht  für  2014: 

zwischen der Vereinsgründung  im November  2012 

und  der  Eröffnung  von  Stromboli  im  August  2014 

sind nur knapp zwei  Jahre vergangen. Das Konzept 

einer  familiären, beständigen Betreuung  für Kinder 

im Schulalter, die auch die Schulferien einschliesst, 

wird  nun  mit  Leben  gefüllt.  Möglich  wurde  dies 

durch  beharrliche  Arbeit  besonders  unserer  Ge‐

schäftsführerin Regula Riniker, durch viel Unterstüt‐

zung  unterschiedlichster  Art  von  vielen  Personen, 

die uns mit Geld, Sponsoring‐Beiträgen, Rat,  Ideen, 

Material und Arbeit  zur  Seite  standen und  stehen: 

Stromboli  als  Idee  scheint  in  der  Luft  gelegen  zu 

haben! 

2014 war  ein  intensives  Jahr,  doch  die  Ideen  und 

Projekte gehen uns – und den Kindern – nicht aus. 

Ein normaler Betriebsablauf wird den Ausnahmezu‐

stand ablösen, natürlich so, wie es sich  für die pfif‐

figste Tagesstruktur gehört. In diesem Sinne möchten wir mit diesem Bericht auch für weitere Unter‐

stützung werben.  

 

Der Vorstand 

 

 

 

 

Vorstand  

Christian Hoenen (Präsident) 
Marcel Renaux (Finanzen, Buchhaltung) 
Franz Frosch (bis Juli 2014) 
Gesine Fuchs (Aktuarin, Öffentlichkeitsarbeit) 
Regula Rappo‐Raz (seit November 2013, kooptiert seit September 2014, pädagogische Fragen) 
Theres Wernli (Fundraising, Öffentlichkeitsarbeit) 
 
Revision: Manuel Aeby, Wirtschaftsprüfer 
 

Der Vorstand traf sich 2014 zu 12 ordentlichen und ausserordentlichen Vorstandssitzungen. 
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Personal 

       
Geschäftsführerin und pädagogische Leitung  Regula Riniker, 80% 
Pädagogische Mitarbeiterin  Jasmin Hauser, 40% 
Springer  Luca Goop 
Koch  Magor Szilagyi 
Praktikant  Michael Stampfli 
(von links nach rechts)   
 

Ende 2014 haben wir einen Antrag gestellt, als Zivildienst‐Einsatzstelle anerkannt zu werden.  

Mitgliederentwicklung 

Ende 2014 hat Stromboli 49 Mitglieder, die weiterhin v. a. in der Deutschschweiz verteilt sind. Neue 

Mitglieder konnten vor allem im Kleinbasel geworben werden. Insgesamt haben wir 34 Gönnerinnen 

und Gönner,  also Mitglieder mit  zusätzlichen  Spenden  oder  externe  Personen,  die  uns  ein‐  oder 

mehrmals mit Spenden unterstützen. 

Aktivitäten des Vereins im Jahr 2014 

Um die  Jahreswende 2013/14  stand Stromboli vor der etwas absurden Situation, nach  langer und 

intensiver Suche nun einen geeigneten Standort gefunden zu haben, der von den Behörden auch als 

geeignet und „genehmigungsfähig“ angesehen wurde, aber von den einschlägigen Stiftungen keine 

Gelder für den Umbau und die damit verbundenen  Investitionen akquirieren zu können. Begründet 

wurde dies in der Regel damit, bei der Kinderbetreuung in einer Tagesstruktur handle es sich um eine 

staatlich finanzierte Aufgabe und es bedürfe ihres Engagements nicht bzw. sei rechtlich ausgeschlos‐

sen. Dabei deckten die  Investitions‐Beiträge des Erziehungsdepartements etwa ein Drittel der Kos‐

ten.  

Durch Nutzung von Kontakten auf Seiten des Vorstands konnte allerdings ein zinsloses Darlehen von 

100.000 Franken erreicht werden, das eine Laufzeit von 5 Jahren hat. Im Januar 2014 bedeutete dies 

das definitive GO! für unser Projekt.  

Umbau 

Bereits Anfang 2014  fand eine „AnwohnerInnen‐Orientierung“ statt, die das Stadtteilsekretariat or‐

gansierte. Nach Erledigung der Baueingabe wurde Anfang Juni die Baubewilligung erteilt. Der eigent‐

liche Umbau dauerte gut zwei Monate und verlangte von Architekten, Handwerkern und Stromboli 

noch einmal alles: Unser herzlicher Dank für ihr Engagement und ihr grosszügiges Entgegenkommen 

gilt darum Groenland Architektur (denen wir auch unsere wunderschöne Eingangslampe verdanken), 

Kornel Vogt Metallbau, Neda‐Bau, Zeuggin  Ingenieure,  sowie unseren Vermietern, den Gebrüdern 

Keller.  
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Zum Bauabschluss haben Freiwillige Hand angelegt und das ganze Haus geputzt. Die Kinder haben 

zudem  tatkräftig bei der Einrichtung mitgeholfen und so  ihr Stromboli schon vor dem eigentlichen 

Start in Besitz genommen.  

Für den Umbau an der Breisacherstrasse haben wir  insgesamt  ca. Fr. 113'000.‐ ausgegeben. Dank 

grosszügigen Spenden, einem Beitrag des Kantons und einem zinslosen Überbrückungskredit konn‐

ten wir dies finanzieren.  

 

Sponsoring 

Der Vorstand hat sich ungeachtet der Absagen zu Beginn des Jahres um weitere Sponsoring‐Beiträge 

für konkrete Projekte bemüht. So konnte die Kücheneinrichtung durch die Unterstützung der Louise‐

Aubry‐Kappeler‐Stiftung finanziert werden. Basel Tatoo Charity unterstützt uns mit einem Beitrag für 

die Beleuchtung im Stromboli. Ohne die grosszügige Unterstützung durch ein zinsloses Darlehen so‐

wie die Bürgschaft der Edith Maryon Stiftung, der Ehinger'sche 

Stiftung für Mildtätigkeit, Basel und der Stiftung zur Förderung 

der Lebensqualität  in Basel und Umgebung wäre ein Start un‐

möglich gewesen.  

Viele der am Umbau beteiligten Handwerker wie Kornel Vogt 

Metallbau,  4057  Basel,  nag  Informatik,  4001  Basel,  Zeuggin 

Ingenieure, 4058 Basel, Baustatik und Neda Bau GmbH, 4054 

Basel  und  das  Architekturbüro  Grönland  stellten  ihre  Arbeit 

zur Verfügung oder spendeten Material.  

Ein grosses Dankeschön allen Unterstützenden! 

Eine Liste der Sponsoren und Sponsorinnen befindet sich auf www.stromboli‐kleinbasel.ch.  

 

 

Öffentlichkeitsarbeit 

Medienecho 

Zur Eröffnung berichteten die bz Basel sowie der Vogel Gryff. Die Stromboli‐Kinder konnten für die 

September‐Ausgabe der Stadtteilzeitung „mozaik“ eine Seite gestalten und bedienen nun regelmäs‐

sig deren Kinderseite. Schliesslich berichtete 10vor10 anlässlich der Nationalratsdebatte zur Verlän‐

gerung der Anstossfinanzierung über die Schwierigkeiten, geeignete Räume für Kinderbetreuungsan‐

gebote zu finden. Dabei wurde Stromboli als ein Beispiel porträtiert. Alle Berichte sind auf der Web‐

seite einsehbar.  

Neues Logo 

Simon Hauser (http://hauser‐schwarz.ch/de/) hat für uns ehrenamtlich ein neues Logo entwickelt, so 

dass wir nun mit einem professionellen Auftritt aus der Pionierphase hinauswachsen können. Herzli‐

chen Dank! 

Web 

Die Webseite berichtet in lockerer Folge über Aktivitäten und hält Informationen über Stromboli vor 

– Berichte, Satzung, Sponsoringliste u. ä. Sie wird von Gesine Fuchs betreut. Die Facebook‐Seite ent‐

hält  aktuelle  Eindrücke  und  Informationen  aus  dem Betrieb  und  empfiehlt  interessante  Links  von 

pädagogischen Informationen bis Basteltipps. Sie hatte im Februar 2015 180 Likes und wird von Re‐

gula Riniker betreut. 
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Der Betrieb 

Bereits ab Ende Januar  liefen die provisorischen Anmeldungen, u. a. über die Webseite bekanntge‐

macht.  Bereits Mitte März  konnte  der  kalkulierte  Belegungsstand  (70% Mittag,  50% Nachmittag) 

erreicht werden.  

Im Juni konnten wir die Leistungsvereinbarung mit dem Erziehungsdepartement unterzeichnen und 

daraufhin auch die Betreuungsverträge.  

Ende 2014 besuchten 33 Kinder Stromboli. Bis auf wenige Nachmittagsmodule sind die Plätze besetzt 

und die Warteliste wird immer länger. Die Ferienbetreuung war bereits im Herbst gut besucht. 

 

Regula Riniker beschreibt die ersten Monate des Betriebs folgendermassen: 

„Am 18. August stehe ich zum ersten Mal am Stromboli‐Herd und koche 4 kg Spaghetti (viel zu viel, 

wie sich ein paar Stunden später herausstellen wird) und Bolognese. Ein Menü mit sicherem Wert! 

Um 12 Uhr kommen dann die 18 Kinder und alle im Kopf geplanten Abläufe werden über den Haufen 

geworfen. Es ist ein lautes und aufregendes Mittagessen. Alle Kinder sind aber zufrieden und freuen 

sich darauf, nach dem Essen im Haus auf Entdeckungsreise zu gehen. Wir stehen dann hier mit Ber‐

gen von Geschirr und schnell wird uns bewusst, dass wir die Küchenarbeit unterschätzt haben. Am 

Abend  falle  ich müde aber glücklich  ins Bett, den Kopf voller Gedanken und Eindrücke des ersten 

Tages. 

In der kommenden Zeit tasten sich Kinder und Team gegenseitig ab, nähern sich an und lernen sich 

kennen: Wir erstellen zusammen mit den Kindern Regeln, führen Rituale ein und optimieren die Ab‐

läufe. Mittlerweilen  ist der Alltag  im Stromboli eingekehrt. Von den Eltern erhalte  ich viel positives 

Feedback: 
„Regula, mein Leben hat sich verändert, seid M. bei dir im Stromboli ist. Er kommt so gerne und freut sich jedes Mal aufs 
Neue. Am anderen Mittagstisch  langweilte sich M. ständig und es gab nur Probleme. Ich bin so glücklich, vielen, vielen 
Dank!“  

Oder auch  
"Rückblickend war die wichtigste und glücklichste Entscheidung im alten Jahr, dass wir K. in Strombolis Obhut gegeben 
haben. All die Jahre  in der Kinderbetreuung erlebten wir es nie, dass K. nach einem 8 Std. Auswärtstag neben uns her 
nachhause hüpft, singt und laut hinauslacht: mir geht es gut!" 

 

Solche Aussagen zeigen mir, dass wir mit Stromboli den Puls der Zeit getroffen haben und auf dem 

richtigen Weg sind. Das widerspiegelt sich auch in den vielen Anfragen, die wir erhalten: 
“Ich habe im ganzen Raum Basel nach einem geeigneten Betreuungsplatz für meine Tochter Ausschau gehalten, aber für 
mich kommt nur Stromboli in Frage. Der tolle Name, die Facebook‐Seite und überhaupt das ganze Konzept sind mir so 
sympathisch!“ 

 

Nach vielen gemeinsamen Aktivitäten wie dem Laternenumzug mit Vulkanlaternen, dem alljährlichen 

Stromboli‐Kerzenziehen  am  Zimtmarkt und unserem  gemeinsamen Adventssingen,  freuen wir  uns 

darauf,  in den  Frühlingsferien  zusammen mit den Kindern unseren Hof  zu begrünen und  schauen 

bereits freudig dem Sommerlager entgegen. 

Auch dort werden wir wieder unser Stromboli‐Lied singen. Dieser Moment, wenn alle Kinder gemein‐

sam im Kreis stehen und selbstsicher unser Lied singen, erfüllt mich jedes Mal mit Stolz und Freude 

über all die tollen StrombolianerInnen!“ 
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Finanzen 

Auch aus finanzieller Sicht war das Jahr 2014 eine heisse, rauchige Angelegenheit. Angst und Schre‐

cken dominierten die Buchführung, wo doch  sonst nur Gähnen und  Langeweile  ist. Wir haben die 

Geburt von Stromboli überstanden und ‐ die Kasse implodierte nicht. Den Umständen entsprechend 

stehen wir mit einem beruhigenden Ergebnis da. Wieso? 

 

Menschen im Verein arbeiteten freiwillig und ehrenamtlich, etwa für die Webseite, die Buchführung, 

die Revision oder die juristische Beratung. Firmen und Handwerkern gewährten grosszügige Rabatte 

und Zinsen  für unser Fremdkapital bezahlten wir keine. Wir haben wohlwollende Vermieter. Hinzu 

kamen kleine, grosse und sehr grosse Spenden.  

 

Last but not  least: Das Stromboli‐Team arbeitet mit  sehr bescheidenen  Löhnen. Es wurde auf die 

Auszahlung von Überstunden verzichtet. 

 

 
 

In unserer Erfolgsrechnung (vgl. die nächste Seite) weisen wir zwar einen Verlust von Fr. 384.82 aus, 

konnten aber die aktivierten Umbaukosten per 31.12.2014 auf Fr. 42‘600.‐ abschreiben. Wir konnten 

dem Risiko‐Fonds  (welcher  den  Charakter  von  Eigenkapital  hat)  Fr.  20‘000.‐  zuweisen. Die Bilanz‐

struktur ist noch nicht solide, was nach so kurzer Zeit kaum jemand erwarten wird, sie ist aber beru‐

higend in Anbetracht des Alters unserer jungen Unternehmung. Der Verein hält weiterhin die Finan‐

zen zusammen. Der Personalaufwand wird angehoben und wir sind weiterhin auf Spenden angewie‐

sen.  

 

Nachdem in der Herbstsession das Parlament das Impulsprogramm Kinderbetreuung verlängert hat‐

te, konnten wir unseren Antrag aufrechterhalten und haben Anfang 2015 eine erste Beitrags‐Tranche  

angefordert. 
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Erfolgsrechnung vom 1.1.2014 bis 31.12.2014

2014 2013
AUFWAND 

Personalaufwand 58'405.72 0.00

Kinderverpflegung 4'473.65 0.00
Haushalt 565.05 0.00
Ausflüge, Ferienlager 205.10 0.00
Mieten 10'800.00 0.00
Nebenkosten, Energie 200.00 0.00
Finanzspesen 94.35 42.00
Unterhalt 3'693.05 0.00
Kosten für verworfene Bauprojekte 0.00 5'399.20
Abschreibung auf Umbau Breisacherstrasse 60'847.35 3'939.20
Sachversicherungen 361.50 0.00

Büromaterial 583.45 21.00
Beiträge und Gebühren 1'930.00 0.00
Kommunikation 486.55 38.00
Unterhalt PC, Informatik 147.40 0.00
Werbung, PR (Eröffnungsfest) 289.50 467.00
Aufwand Sitzungen 0.00 55.00
Dem Eigenkapital zugewiesene Mitgliederbeiträge 2'620.00 2'220.00
Zuweisung in den Risiko-Fonds 20'000.00 0.00

Erfolg -384.82 -288.80
165'317.85 11'892.60

2014 2013
ERTRAG

Mitgliederbeiträge 2'620.00 2'220.00
Spenden unter Fr. 500.- 3'388.15 7'598.60
Grossspenden 34'305.35 0.00
Tarifzahlungen von Eltern 34'350.75 0.00
Betriebsbeiträge ED 58'388.35 0.00
Beitrag ED an Umbau 32'000.00 0.00
Zinsertrag 22.95 1.15
sonstiger Ertrag (Kerzenziehen...) 242.30 2'072.85

165'317.85 11'892.60
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Kontaktdaten 

Stromboli Kinderbetreuung Kleinbasel 

Breisacherstrasse 39 

CH 4057 Basel 

 

Telefon +41 61 681 39 39 

E‐Mail info@stromboli‐kleinbasel.ch 

www.stromboli‐kleinbasel.ch 

www.facebook.com/StromboliKleinbasel  

 

Konto Postfinance IBAN: CH 09 0900 0000 8520 3595 6 

 

 
 

 
 

 
Koordination Jahresbericht: Gesine Fuchs 


